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5Sehenswert
// 	Ägyptisches Museum München
// 	Flugwerft Oberschleißheim
// 	Museum Mensch und Natur

Liebe Leserinnen und Leser,

mit dem Eisfestival der Münchner Sportjugend (MSJ) in 
Kooperation mit dem Sportamt der Landeshauptstadt 
München am ersten Adventssonntag wurde die Eis-
laufsaison in der Stadt offiziell eingeläutet. Wir konnten 
25-jähriges Jubiläum dieser Veranstaltung feiern, bei 
der die Eissportvereine der Stadt ihre Arbeit präsentie-
ren können. Die Gelegenheit zum Eislaufen, Zusehen 
und Mitmachangebote ausprobieren haben viele kleine 
und große Münchner genutzt. Wir sind als Veranstalter 
sehr zufrieden mit dem Eisfestival 2016 und werden nun 
schauen, was im Nachjubiläumsjahr 2017 mit dem For-
mat passiert.

Weihnachten und Neujahr ist eine Zeit des gemeinsamen 
Feierns. Viele Vereine veranstalten Weihnachtsfeiern oder 
Neujahrsempfänge und nutzen die Gelegenheit, sich da-
mit bei den Ehrenamtlichen zu bedanken. Auch die MSJ 
tut das traditionell beim Neujahrsempfang zusammen mit 
dem Erwachsenenverband BLSV. Ich möchte mich am 
Ende meines ersten Jahres im Amt als MSJ-Vorsitzende 
auch bei meinen ehrenamtlichen Vorstandskollegen für 
ihre Zeit und ihren Einsatz bedanken, aber ebenso bei un-
seren Hauptamtlichen Mitarbeitern in der Geschäftsstelle, 
ohne die die Arbeit der MSJ in der Form sonst überhaupt 
nicht möglich wäre. 

Im aktuellen Heft geht es um die Zuschüsse, die die 
MSJ an die Vereine weitergeben kann. Die Abwicklung 
der Zuschüsse ist zum Beispiel eine der Aufgaben, die 
die Geschäftsstelle der MSJ übernimmt. Dankenswerter-
weise können wir durch die Förderung der überfachlichen 
Jugendarbeit der Landeshauptstadt München Gelder an 
die Vereine weitergeben. Wofür und wieviel Geld es gibt, 
erfährt man auch auf einem unserer Infoabende zum The-
ma Zuschüsse, der erste in 2017 ist am 30. März. 

Mit sportlichen Grüßen Ihre

Michaela Regele
Vorsitzende
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3.500 Sportangebote für Kinder und Jugendliche auf einen Klick
Mit dieser Datensammlung auf www.msj.de erhalten sportinteressierte Kinder und Jugendliche 
sowie deren Eltern die Möglichkeit, aus der Vielzahl der angebotenen Sportstunden die passenden 
Trainings- und Übungsangebote herauszusuchen. Mit nur wenigen Klicks können Sie aus rund 
3.500 Sportstunden von mehr als 250 Münchner Vereinen und über 150 unterschiedlichen 
Sportarten ihr Wunschangebot ermitteln. Damit die Datenbank „Sportangebote für Kinder und 
Jugendliche auf einen Klick“ weiterhin ein attraktives Angebot für Kinder und Jugendliche in 
München und eine gute Werbung für die ortsansässigen Sportvereine bleibt, ist die MSJ jedoch auf 
die Hilfe der Vereine angewiesen. Mehr dazu auf www.msj.de.
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INTERESSANTE WEBSEITEN:

„Ninette – Dünn ist nicht dünn genug“

Eine ernste Angelegenheit, die auch im Sport Thema ist: Laut 
wissenschaft-lichen Studien sind rund 20 Prozent der Kinder 
und Jugendlichen in Deut-schland von Essstörungen betroffen. 
Einige leiden sogar an Magersucht. Dieses Thema greift die 
neue Onlineplattform „Ninette – Dünn ist nicht dünn genug“ mit 
einem interaktiven Comic auf. Darin wird die Geschichte des 
Mädchens Janette erzählt, das in den Strudel der Magersucht 
gerät und sich seinen Weg zurück ins Leben erkämpft. „Ninette 
– Dünn ist nicht dünn genug“ ist ein Projekt der Interactive Media 
Foundation und mit Unterstützung von Waage e.V., ANAD e. 
V. und dem Frankfurter Zentrum für Ess-Störungen entwickelt 
worden. Neben der Comicgeschichte können Betroffene 
nieder-schwellig und unkompliziert konkrete Hilfe erhalten. 
Das Onlineangebot ist von Expertinnen und Experten des 
Bundesgesundheitsministeriums als sehr empfehlenswert beurteilt worden. Weitere Informationen: www.ninette.berlin

Kinderschutz und Prävention von sexualisierter Gewalt im Sport: 
Unterstützung für Sportvereine 

Der Sport ist ein Spiegel unserer Gesellschaft. So wie sexualisierte Gewalt gegen Kinder und Jugendliche in allen 
gesellschaftlichen Bereichen vorkommt, so begegnen uns Grenzverletzungen, sexualisierte Übergriffe und sexueller 
Missbrauch auch im Sport. Schlimmer noch: Täter suchen gezielt Situationen, in denen sie auf leichte und unkomplizierte 
Weise Kontakte mit Kindern und Jugendlichen aufbauen können. Die körperliche und emotionale Nähe, die im Sport 
entstehen kann, birgt die Gefahr, dass sich Täter genau mit dieser Intention in Sportvereine begeben. 

Die MSJ unterstützt Sportvereine durch ein umfassendes Schulungs- und Beratungsangebot. Das Angebot reicht von 
zentralen Seminaren über Infoabende vor Ort im Verein und die Entwicklung und Umsetzung eines passgenauen Kinder-
schutzkonzepts bis hin zur Beratung und Vermittlung von Fachberatungsstellen im Falle des Falles. Ausführliche Infos  
auf www.msj.de

Theaterabonnement für Schul- und Jugendgruppen 

Der Theaterjugendring, eine Serviceeinrichtung des Kreisjugendrings München-Stadt, bietet Jugendverbänden und 

-organisationen ein Theaterabonnement für Gruppen an. Die Tickets gibt es damit für Jugendliche und junge Erwachsene 

bis einschließlich 30 Jahren, die sich in der beruflichen oder (hoch)schulischen Ausbildung befinden, zu erschwinglichen 

Preisen. Ziel ist es, den Einstieg in die Münchner Theaterwelt zu erleichtern und das Interesse daran zu wecken. Die 

Karten, die zwischen rund fünf und zwölf Euro kosten, werden in der Regel einmal monatlich gemäß den Bestellungen im 

Anmeldeformular zugeteilt. Mehr Infos auf www.theaterjugendring.de

„Durchblicker“ blicken durch
Übersicht vom Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz zu Verbraucherthemen, 

passend für Jugendliche aufbereitet www.highfive.de

„Pack die Badehose ein …“ 
Internetportal der Landessportjugenden in Zusammenarbeit mit der Deutschen Sportjugend für Jugend- und Bildungsreisen

www.jugendreisen-im-sport.de
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Museum Mensch und Natur Ägyptisches Museum Flugwerft Schleißheim

Ausflugstipps in und um München Quelle: Ägyptisches Museum München

Das Fliegen ist ein uralter Traum der 
Menschen. Heute steigen wir ohne viel nach-
zudenken in ein Flugzeug und Astronauten 
machen einen Spaziergang im Weltraum. Aber 
wie funktioniert das eigentlich? In der Flugwerft 
Schleißheim können kleine und große Flugfans 
dem Geheimnis auf den Grund gehen: Dort 
kann man in ein echtes Cockpit steigen und 
Pilot spielen, Landeklappen setzen oder den 
Höhenmesser einstellen. Außerdem kann man 
auf dem Tretfahrrad einen Propeller antreiben 
oder vielleicht im „Fliegenden Zirkus“ Fesselflug-
modelle fliegen lassen und den Pilotenschein 
machen. In der Flugwerft erfährt man alles 
über das Fliegen, die Flugzeuge, Drachen und 
Schmetterlinge. 

Tipp: Unter fachkundiger Anleitung eines 
erfahrenen Modellfliegers werden am 17. 
Dezember, 28. Januar, 25. Februar, 18. 
März freifliegende Anfängerflugmodelle 
gebaut. Passende Witterungsverhältnisse 
vorausgesetzt, können die Segler am Ende 
des Kurses im Flug erprobt werden. Neben 
flugtechnischen Grundlagen werden auch 
handwerkliche Kenntnisse spielerisch vermittelt 
und eingeübt. Für Mädchen und Jungen 
zwischen 7 und 14 Jahren. Kursgebühr: 22 
Euro  (inkl. Materialkosten und Museumseintritt, 
Werkzeug wird gestellt). Anmeldung erforderlich: 
aschenbrenner-hans@t-online.de

Eintrittspreise: Erwachsene 6 Euro
Der Eintritt für Kinder bis 5 Jahre und Mitglieder 
ist frei. Kinder und Jugendliche (von 6 bis 15 
Jahre) 3 Euro

Kontakt und Information:
www.deutsches-museum.de/flugwerft/
information/ 
Effnerstraße 18
85764 Oberschleißheim 
Tel. +49 (0) 89 3157140

Spielerisch die Welt erforschen, das kann man 
auf einer Entdeckungstour im Museum Mensch 
und Natur. Dort lädt die Abteilung „Spielerische 
Naturkunde – nicht nur für Kinder!“ zum Mitmachen 
ein. Hier darf man nach Herzenslust Knöpfe drücken, 
Hörer abnehmen, Quizfragen lösen und nebenbei 
noch eine Menge lernen. Aber auch in anderen  
Abteilungen wie z. B. „Zum Fressen gern“ gibt es 
speziell für Kinder besondere Überraschungen. Da 
kommt der Spaß nicht zu kurz und die Erkundung des 
Museums wird zum nachhaltigen Familienerlebnis.

Jeden Freitag sind Familien mit Kindern zu 
Familienführungen eingeladen. Je nach Thema 
sind sie für Kinder ab sechs oder acht Jahren 
geeignet. Die Termine und Themen sind im 
Veranstaltungskalender auf der Homepage zu 
finden. Außerdem können Mädchen und Jungen im 
Museum Mensch und Natur auch ihren Geburtstag zu 
verschiedenen Programmen feiern.

Tipp: Am 2. März 2017 findet für Kinder von neun 
bis 12 Jahre ein Workshop unter dem Titel „Aus dem 
Leben der Steinzeitmenschen“ statt. Während der 
drei Stunden lernt man den Frühmenschen kennen, 
der in etwa so groß ist wie die Menschen heute, nur 
mit affenähnlichem Gesicht. Was wissen wir von ihm? 
Mit hilfe von Fundstücken wird seine Welt erkundet 
und genau wie der Höhlenmaler können Mädchen 
und Jungen Tiere mit echten Erdpigmenten malen. 
Kosten: 20 Euro (inkl. Material). Anmeldung unter 
089/17 95 89 120.

Eintrittspreise: Erwachsene 3,50 Euro
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 
haben freien Eintritt

Kontakt und Information:
www.musmn.de
Schloss Nymphenburg 
80638 München
Tel. +49 (0) 89 17 95 890

Fotoquelle: Museum Mensch und Natur

Denkt man an Ägypten, kommen einem 
sofort Pharaonen in den Sinn. Doch das 
Land am Nil hat noch viel mehr Kultur zu 
bieten. Das Staatliche Museum Ägyptischer 
Kunst zählt zwar nicht zu den ganz Großen in 
seinem Bereich, verfügt aber – gemessen an 
seiner Größe – über eine der qualitätvollsten 
Sammlungen überhaupt und ist international 
ein gefragter Leihgeber. Viele der ausgestellten 
Objekte, vor allem im Bereich der Rundplastik, 
sind Kunstwerke von Weltrang.

Die Kompaktheit der Ausstellung ermöglicht 
es kleinen und großen Besuchern, in einem 
überschaubaren zeitlichen Rahmen einen 
Überblick über 5000 Jahre Kunst und Kultur 
des alten Ägypten zu erhalten – eindrücklicher 
als in manchem der ganz großen und daher 
unübersichtlichen Museen. Zu den Ferien gibt 
es ein spezielles Kinderprogramm – mehr dazu 
auf der Homepage.

Tipp: Woran erkennt man einen ägyptischen 
König und wieso wird er Pharao genannt? Was 
unterscheidet die rote von der weißen Krone? 
All das erfährt, wer seinen Kindergeburtstag im 
Ägyptischen Museum feiert. Unterschiedliche 
Themen sind nach vorheriger Anmeldung, 
mindestens 4 Wochen vor dem gewünschten 
Termin, möglich.

Eintrittspreise:
Erwachsene 7 Euro 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 
haben freien Eintritt

Kontakt und Information:
www.smaek.de
Arcisstraße 16 
80333 München 
Tel. +49 (0) 89 289 27 - 626

Fotoquelle: Ägyptisches Museum München Fotoquelle: Flugwerft Schleißheim

„Durchblicker“ blicken durch
Übersicht vom Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz zu Verbraucherthemen, 

passend für Jugendliche aufbereitet www.highfive.de
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1.	 Sich wie ein Eishockey-Profi fühlen oder wie eine Eis-Primaballerina? 	
	 Das konnten Mädchen und Jungen beim Eisfestival der Münchner 
	 Sportjugend (MSJ). Und noch viel mehr, denn das Eisfestival feierte 	
	 25-jähriges Bestehen. Die Jubiläumsveranstaltung am Sonntag, 
	 den 27. November wurde von Stadträtin Kathrin Abele (r.) und der 
	 MSJ-Vorsitzenden Michaela Regele eröffnet.

2.	 Nach der Fahnenpräsentation zeigten die „Profis“ des Münchener 	
	 Eislauf-Vereins v. 1883 in Demo-Eischnelllauf-Rennen auf der 
	 Außenbahn, welche Geschwindigkeit man auf Kufen erreichen kann.

3.	 Am Stand der MSJ informierten die Vorstandsmitglieder Dominik 		
	 Friedrich, Alexandra Backs und Philipp Kramer (v. l.) über 
	 Ferienangebote, Seminare, Zuschüsse und viele weitere 
	 MSJ-Angebote.

4.	 „Mr. Eisfestival“ Gerhard Völkl und unser Moderator Karlheinz Kas 	
	 teilten in einer Zeitreise durch 25 Jahre Eisfestival Erinnerungen 
	 und Anekdoten mit den Besuchern.

5.	 Anmut und Präzision standen im Fokus, als die jugendlichen 
	 SportlerInnen des Eis- und Rollsportclub München Einblick ins 
	 Schaulaufen und den Synchroneiskunstlauf boten.

6.	 Sportamtsleiter Günter Schwarz unterstrich den Stellenwert des 		
	 Eisfestivals im Münchner Wintersportkalender und lobte die 
	 großartige Zusammenarbeit zwischen der Stadt München und 
	 der Münchner Sportjugend.

Eisfestival 2016

1 2
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AUS DER MSJ

Eisfestival 2016
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7.	 Grazie und Ausdruck präsentierten diese kleine „Eisprinzessin“ 		
	 sowie die weiteren Aktiven des Eis- und Rollsportclubs München 		
	 sowie des Münchener Eislauf Vereins von 1883 bei ihren 
	 Eiskunstlauf- und Eistanz-Darbietungen.

8.	 Die Abteilung Freizeitsport der Stadt München hatte wieder tolle 		
	 Mitmachaktionen im Angebot: Neben einer Eisstockbahn konnten 	
	 sich Besucher im Münchner Kindl-Parcours und der Spielestation im 	
	 Schnee versuchen.

9.	 Speed ist das Motto bei der schnellen Jagd auf dem Short-Track-Oval. 	
	 Die jungen AthletInnen des SLIC München zeigten das schon nahezu 
	 in Perfektion.

10.	Den ganzen Nachmittag über lud der Skibob-Club München 1961 		
	 auf einen eigens aufgeschütteten Schneehügel im Asphaltbereich 
	 ein – Mauricio Müller war von dem sportlichen Gerät auf Kufen kaum 	
	 mehr zu trennen.

11.	Zum ersten Mal offiziell im Programm begeisterten die Ice-Freestyler 	
	 München Ost und Blackbird Ice Free Styler das Publikum mit 
	 spektakulären Stunts.

12.	Wohin man kommen kann, wenn man früh anfängt, zeigten die 		
	 zwei Spieler des EHC Red Bulls München:  John Rogl (l.) und 
	 Joachim Ramoser erzählten im Interview, wie ihre Karriere begann, 	
	 kämpften mit den „Minis“ des EHC um den Puck und gaben wertvolle 	
	 Tipps für den Werdegang eines Eishockey-Profis.

6

7
8

9
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„Money, money, money, must be funny, in the rich mans world“ 
– wer kennt den Titel der schwedischen Popband ABBA nicht. 
Und gerade im Vereinsleben hat sich wohl schon mancher 
Verantwortliche in diese „reiche Welt“ gewünscht, wenn es 
wieder darum geht, den Haushalt zu planen und mangels Geld 
den ein oder anderen Wunsch aus der Vereinsbasis zu strei-
chen. Ferdinand Stern kennt diese Situation nur zu gut. Das 
MSJ-Vorstandsmitglied ist seit zwei Jahrzehnten als Funktio-
när beim FC Stern München 1919 e. V. und mit dem Tages-
geschäft eines großen Vereins bestens vertraut. Er weiß um 
das Abwägen zwischen den notwendigen Anschaffungen, um 
den Spielbetrieb zu gewährleisten, und den Sachen, die in die 
Kategorie „nice to have“ fallen. 

„Alle Dinge, die man benötigt, um den aktiven Sport zu betrei-
ben, sind selbstverständlich. Aber es gehört viel mehr dazu, 
um erfolgreich zu sein, das Zusammengehörigkeitsgefühl zu 
stärken, der Motivation einen zusätzlichen Kick zu geben“, 
sagt Stern. Und hier kommen die Zuschüsse der Münchner 
Sportjugend ins Spiel. „Sie waren immer ein Motor, damit die 
Projekte überhaupt realisiert werden konnten.“ 

Beim FC Stern werden damit neben der Unterstützung von 
nicht so finanzkräftigen jungen Menschen hauptsächlich 
Teambuilding-Maßnahmen wie Hüttenwochenenden im Baye-
rischen Wald oder Integrationswochenenden in der Oberpfalz 
mit finanziert. „Diese Dinge sind unglaublich wichtig für den 
sportlichen Erfolg“, erklärt das MSJ-Vorstandsmitglied. Ge-
nauso sieht es Brigitta Filipovic, die seit mehr als 15 Jahren mit 
den Zuschüssen der MSJ Maßnahmen beim Verein Urucungo 
München e. V. umsetzt: „Ohne diese Gelder wären die Aus-
landsfreizeiten oder die Anschaffung von Freizeitbekleidung 
und die ein oder andere Feier gar nicht möglich gewesen.“

Um einen Zuschuss von der Münchner Sportjugend zu be-
kommen, sind die Grundvoraussetzungen, dass es sich um 
eine „nichtsportartspezifische“, also überfachliche sowie 
zweckgebundene Maßnahme oder Anschaffung für Kinder 
und Jugendliche bis einschließlich 18 Jahre handelt. „Dafür 
bekommen wir aus dem Sozialetat der Landeshauptstadt 
München die sogenannte Jugendverbandsförderung, die wir 
an die Vereine weitergeben“, erklärt Hans Radspieler. Diese 
setzt sich aus der Sockel- und der Aktivitätenförderung zusam-

Mehr Geld für den Verein: 
MSJ-Zuschüsse machen es möglich
Von Eva-Maria Greimel
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men. Bei Zweiterer werden Fahrten und Freizeiten unterstützt, 
die drei Tage und mehr umfassen, außerdem internationale 
Jugendbegegnungen, Schaffung, Ausstattung und Renovie-
rung von Jugendräu-
men und Treffpunkten, 
besondere Projekte der 
Jugendverbandsarbeit 
wie Aktionen, die sich 
von der laufenden Ar-
beit abheben, und Ju-
gendbildungsmaßnah-
men. „Hierfür haben wir 
2015 rund 120.000 Euro 
an die Vereine ausge-
schüttet“, weiß der Ju-
gendsekretär der MSJ: 
„Den größeren Anteil 
mit 172.000 Euro haben 
wir für andere überfach-
liche Maßnahmen und 
Anschaffungen weiter-
gegeben.“

Davon hat auch der 
ESV München e. V. 
profitiert. Er setzte ein 
ungewöhnliches Projekt 
mit Unterstützung der 
MSJ um. „Wir hatten 
vor allem bei unserem 
Ferienprogramm Ki-
belino immer die He-
rausforderung der Verpflegung. Ein eigener Anhänger mit 
einer voll ausgestatteten Küche sollte dieses Problem lösen. 
Rund zehn Prozent der Gesamtkosten konnten wir dank des 
MSJ-Zuschusses decken, bei so einem Projekt eine ordentli-
che Summe“, freut sich Ansgar Ruggaber. Dafür musste der  

ESV-Präsident „quasi keinen Aufwand“ betreiben. „Nach 
einem kurzen Gespräch mit Herrn Radspieler füllte ich den 
Antrag mit einer entsprechenden Beschreibung und Zusam-

menstellung der Kosten 
aus und das war es.“ 
Unbürokratisch und ein-
fach sei die Abwicklung 
mit der MSJ gewesen 
und „anstelle eines 
schriftlichen Verwen-
dungsnachweises führ-
ten wir dem MSJ-Team 
den Küchenwagen, den 
im Übrigen jeder Verein 
von uns ausleihen kann, 
live vor“. 

Solch ein Projekt ist 
auch für die Verant-
wortlichen der MSJ 
ungewöhnlich, aber es 
zeigt, wie vielfältig die 
Zuschüsse eingesetzt 
werden könnten. „Wich-
tig ist, dass die formalen 
Fördervoraussetzungen 
gegeben sind und die 
Anträge richtig und voll-
ständig ausgefüllt sind“,  
sagt Klaudija Scholz. 
Sie bearbeitet die jähr-
lich fast 900 Anträge, 

die spätestens sechs Wochen nach Maßnahmenende oder 
Rechnungsdatum bei der MSJ eingegangen sein müssen. Für 
die überfachlichen Maßnahmen beträgt die Mindestgruppen-
größe fünf Teilnehmer zwischen sechs und 18 Jahren, wobei  

	 Eines der Highlights für die Jugendlichen des Vereins Urucungo München e. V. sind die Auslandsfreizeiten: 
	 2015 ging es im Winter nach Österreich auf den Stubaier Gletscher. Fotoquelle: Brigitta Filipovic

Anschaffungen zur überfachliche Maßnahmen

Maßnahmen:		  Anschaffung zur Durchführung überfachlicher Jugendmaßnahmen

			   z.B. Spiel- und Sportgeräte zur Freizeitnutzung; Freizeitkleidung

Antragswesen:		  Auf Formblatt* an Münchner Sportjugend (MSJ), Georg-Brauchle-Ring 93, 80992 München, 

			   Tel.: 089/157 02 206, Fax: 089/157 02 204

			   * Erhältlich bei der MSJ oder im Internet unter www.msj.de

Termine:		  spätestens 6 Wochen nach Datum der Rechnung

Zuschusshöhe:		  Fördersatz in der Regel ca. 20–25 % des förderfähigen Defizits teilweise 

			   Eigenanteil erforderlich und Höchstsätze zu beachten

Voraussetzungen:	 Münchner Sportvereine und Fachverbände, Teilnehmer bis maximal 18 Jahre, 

			   unterschriebene Teilnehmerliste, mindestens 5 Teilnehmer, mindestens 1 qualifizierter 

			   Betreuer, 50 % Eigenleistung bei mehrtägigen Maßnahmen, Höchstsätze zu beachten: 

			   Einsichtnahmebestätigung erweitertes Führungszeugnis von allen(!) Betreuern, 

			   Belege auf Verein und Jugend!!

			   nicht förderbar: Pauschalbelege; Großgeräte nur in begründeten Einzelfällen
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das Alter zu Beginn der Maßnahme maßgebend ist und sie 
im Stadtgebiet München wohnen müssen. Scholz weist da-
rauf hin, „dass bei der Maßnahme mindestens ein fachlich 
qualifizierter Betreuer 
anwesend sein muss 
und alle Betreuer ein 
eintragsfreies erweiter-
tes Führungszeugnis 
mittels einer Einsicht-
n a h m e b e s t ä t i g u n g 
nachweisen müssen.“ 
Optimalerweise sind die 
Betreuer im Besitz einer 
gültigen von der Münch-
ner Sportjugend aus-
gestellten Jugendleiter-
card, alternativ werden 
auch andere Qualifizie-
rungsnachweise (im De-
tail siehe Richtlinien auf 
www.msj.de) anerkannt. 

Antragsberechtigt sind 
ausschließlich Sportver-
eine und Fachkreisju-
gendleitungen im BLSV-
Kreis München-Stadt. 
„Es gibt zwei Möglich-
keiten der Antragstel-
lung, entweder nach 
Pro-Kopf-Zuschuss mit oder ohne Defizitbezuschussung“, 
erklärt Scholz: „Für beide Verfahren findet man die Formulare  

auf der Homepage der Münchner Sportjugend zum Download, 
ebenso nochmals die genauen Richtlinien und die Höchstsät-
ze.“ Denn wieviel ein Verein bekommt, „hat er ein bisschen 

selbst in der Hand“, 
sagt Hans Radspieler 
mit einem Augenzwin-
kern. „Am meisten Geld 
können die Vereine 
herausholen, wenn sie 
die sogenannte. Defizit-
förderung beantragen, 
wobei dann zusätzlich 
zur Teilnahmeliste ein 
Verwendungsnachweis 
mit Belegkopien erfor-
derlich ist.“

Der Pro-Kopf-Zuschuss 
richtet sich nach der 
Dauer der Maßnah-
me. „Bei drei und mehr 
Tagen wird je Teilneh-
mer und Betreuer 8 
Euro pro Tag ausge-
schüttet, wobei der 
An- und Anreisetag  
zusammen als ein Tag 
gezählt werden“, erläu-
tert Radspieler. Ist die 
Maßnahme kürzer sind 

es vier Euro pro Tag. Bei allen Maßnahmen reicht es, den An-
trag / die Teilnehmerliste mit den Namen, Alter usw. auszufül-
len, es müssen keine Belege und kein Verwendungsnachweis  

Maßnahmen der überfachliche JugendarbeitMaßnahmen:		  (über)regionale Wettbewerbe zum Zwecke der Jugendbegegnung 
			   Jugendfreizeiten (z. B. Ausflüge, Zeltlager, Bastelabende, Theater- und Museumsbesuche, 

			   Weihnachtsfeiern u.ä.)			   Kinder- und JugendspielfesteAntragswesen:		  Auf Formblatt* an Münchner Sportjugend (MSJ), Georg-Brauchle-Ring 93, 80992 München, 

			   Tel.: 089/157 02 206, Fax: 089/157 02 204			   * Erhältlich bei der MSJ oder im Internet unter www.msj.de
Termine:		  Antrag / Teilnehmerliste (mit Verwendungsnachweis) spätestens 6 Wochen nach Ende der 

			   MaßnahmeZuschusshöhe:		  - 1 bis 2 Tage Dauer: Pro-Kopf-Zuschuss 4,00 Euro/Tag/Person falls nur Teilnehmerliste 

			   eingereicht wird			   Bei Abgabe Teilnehmerliste und Belege: ca. 50 % des Defizits
			   - ab 3 Tagen Dauer: Pro-Kopf-Zuschuss 8,00 Euro/Tag/rson (nur Teilnehmerliste).

			   Bei Abgabe Teilnehmerliste und Belege: Pro-Kopf-Zuschuss + ca. 50 % des Defizits
Voraussetzungen:	 Münchner Sportvereine und Fachverbände, Teilnehmer bis max. 18 Jahre, 
			   unterschriebene Teilnehmerliste			   mindestens 5 Teinehmer, mindestens 1 qualifizierter Betreuer, 50 % Eigenleistung bei 

			   mehrtägigen Maßnahmen			   Höchstsätze zu beachten: Einsichtnahmebestätigung erweitertes Führungszeugnis 
			   von allen(!) Betreuern			 
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vorgelegt werden. „Unerlässlich ist nur, dass alle Betreuer und 
Teilnehmer eigenhändig unterschreiben“, sagt Scholz. Und 
noch ein Tipp von ihr: Gerne können die Zuschussantrag per 
e-mail an zuschuss@msj.de geschickt werden – das Original 
muss nicht nachgereicht werden! „Und alle notwendigen Un-
terlagen wie auch die Kopien der Betreuerqualifikation und 
Einsichtnahmebestätigung mitsenden.“

Gerade beim ersten Mal ist die Antragsstellung vielleicht für 
den ein oder anderen ein wenig schwierig, gibt Ferdinand 
Stern zu, „aber die Mitarbeiter in der MSJ-Geschäftsstelle hel-
fen hier jederzeit weiter“. Um die Abläufe zu optimieren und 
die Fördermodelle und -richtlinien weiterzuentwickeln, wurde 
im MSJ-Vorstand eine eigene Arbeitsgruppe eingerichtet, der 
neben Stern Florian Sachs und Andreas Winkler angehören. 
Sie fungiert als „Widerspruchsinstanz“ und hier werden auch 
Einzelfallentscheidungen gefällt. 

Dass sich der Antragsaufwand  immer lohnt, bestätigt auch Mi-
chael Leuprecht. Der Vorstand des Judo- und Ju-Jutsu-Club  

Samurai München e. V. beantragt ebenfalls seit vielen Jahren 
erfolgreich Zuschüsse für seinen Verein, die den Mitgliedern 
zugutekommen. „Ohne das Geld der MSJ müssten die Teil-
nehmerInnen teilweise fast das Doppelte für unsere regelmä-
ßigen Freizeitmaßnahmen wie das Pfingst-Zeltlager oder die 
Skiwochenenden bezahlen. Für Wenig- und Normalverdiener 
wäre das unerschwinglich.“ Für diejenigen, die sozial noch  
schwächer gestellt sind, hält die Münchner Sportjugend wei-
tere Möglichkeiten bereit: So gibt es noch den „Fördertopf für 
junge Flüchtlinge“ und die „Hilfe für Kids“ sowie „Sport für alle 
Kinder“ (Details auf der Seite 12). 

Was allen Antragsstellern wichtig ist, bringt Michael Leuprecht 
auf den Punkt: „Ich hoffe, dass auch künftig die Zuschüsse für 
überfachliche Maßnahmen und Anschaffungen zweckgebun-
den und nur auf Antrag durch die MSJ verteilt werden. Gäbe 
es die finanziellen Mittel pauschal an die Vereine, würden sie 
wohl meistens für andere Zwecke verwendet werden.“ So 
kann aber mancher Wunsch aus der Vereinsbasis umgesetzt 
werden – MSJ-Zuschüsse machen es möglich.

Infoabende 2017
Auch im nächsten Jahr stellt Hans Radspieler, Jugendsekretär der Münchner Sportjugend, die Fördermöglichkei-

ten für überfachliche Jugendarbeit in Münchner Sportvereinen vor und erläutert 

diese anhand spezifischer Beispiele – Fragen und Anregungen werden diskutiert. 

30. März, 18. Juli und 12 Oktober 2017 – notieren oder gleich anmelden!

Der Informationsabend wird mit vier Stunden zur Verlängerung der Jugendleiter-Card 

(Juleica – Voraussetzung zur Verlängerung acht Fortbildungsstunden) anerkannt. 

Anmeldung und weitere Infos auf www.msj.de

Überfachliche Maßnahmen sind dann förderfähig, wenn es mindestens fünf Teilnehmer zwischen sechs und 18 Jahren sind (das Alter zu Maßnahmenbeginn ist 
maßgebend), die im Stadtgebiet München wohnen. Es muss mindestens ein fachlich qualifizierter Betreuer anwesend sein und alle Betreuer müssen ein eintrags-
freies erweitertes Führungszeugnis mittels einer Einsichtnahmebestätigung nachweisen. Optimaler Weise sind die Betreuer im Besitz einer gültigen, 
von der Münchner Sportjugend ausgestellten Jugendleitercard, alternativ werden auch andere Qualifizierungsnachweise anerkannt. 
Eigenhändige Unterschrift von Teilnehmern und Betreuern!
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Hilfe für Kids

•	 Antragsberechtigt sind alle Sportvereine und Fachkreisjugendleitungen im BLSV Kreis München-Stadt. 

•	 Es werden ausschließlich sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche gefördert.

•	 Bezuschusst werden Teilnahmebeiträge bei förderfähigen „Fahrten, Freizeiten und Erholungsmaßnahmen“ und 	
	 „Internationale Jugendbegegnungen“ der gültigen Richtlinien Aktivitätenförderung.

•	 Maximale Förderhöhe sind 75 Prozent der in der Ausschreibung genannten Teilnahmegebühr von bis zu 350 Euro.

•	 Anträge bis spätestens 6 Wochen nach Durchführung der Maßnahme an MSJ.

•	 Dem Antrag beizulegen sind die Ausschreibung der Maßnahme und eine Fotokopie des München-Passes.

Fördertopf „Vereinsangebote für junge Flüchtlinge in München“

•	 Fördergegenstand und Zuschusshöhe
	 –	 Teilnahme junger Flüchtlinge an Trainingseinheiten 
	 –	 Fördersatz 2 Euro je Person und Trainingseinheit
	 –	 Einmalig pauschal 50 Euro für notwendige Auslagen (Sprachmittler o.ä.)

•	 Fördervoraussetzungen
	 –	 Antragsberechtigt sind ausschließlich Sportvereine im BLSV Kreis München-Stadt
	 –	 junge Flüchtlinge im Alter bis 18 Jahre 
	 –	 Teilnahmebestätigung durch eigenhändige Unterschrift

•	 Verfahren
	 –	 Auf Formblatt, einzeln oder gesammelt 
	 –	 halbjährlich (Frist: 15.Juli bzw. 15. Januar)

Sport für ALLE Kinder

•	 Erstattung Mitgliedsbeitrag + evtl. Sportausrüstung 

•	 Antragsstellung durch die Betroffenen (bzw. die Eltern) im Jobcenter

• 	 Verein muss die Mitgliedschaft bestätigen

• 	 Überweisung erfolgt an den Verein

• 	 Lotsin im Verfahren „Sport für Alle Kinder“
	 Catharina ANDERS
	 Leitung der Bezirkssozialarbeit
	 Orleansplatz 11, 81667 München
	 Telefon: (089) 233 – 48460
	 catharina.anders@muenchen.de
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MSJ goes Africa

Aus der MSJ
Für das neu geschaffene Ressort „Internationale Jugendarbeit“ war 
die Münchner Sportjugend (MSJ) im Oktober 2016 im Rahmen eines 
Fachkräfteaustauschs in Südafrika unterwegs. Um eine für 2017 geplante 
internationale Jugendbegegnung zum Schwerpunktthema „Bildung“ mit dem 
Deutsche Internationale Schule Johannesburg – Sports Club vorzubereiten 
trafen Vorsitzende Michaela Regele, stellv. Vorsitzender Stefan Kampmeyer 
und Jugendsekretär Hans Radspieler (v. l.) die Partner (u. a. Chairman Chris 
Reuss / r.), um sich vor Ort ein Bild zu machen und das Programm inhaltlich 
vorzubereiten. Die erste Begegnung soll vom 8. bis 22. April nächsten Jahres 
in Johannesburg stattfinden, die Rückbegegnung dann voraussichtlich von 
28. September bis 8. Oktober 2017 in München. Die Maßnahme ist für 
15 Jugendliche im Alter von 14–16 Jahren und drei Betreuer auf beiden Seiten geplant. Der Fachkräfteaustausch sowie die geplante 
Jugendbegegnung werden u. a. durch Fördermittel der Deutschen Sportjugend und des Bayerischen Jugendrings ermöglicht.

Sportjugend sportelt für Integration
Wenn sich Sportler und Politiker auf der Wiesn treffen, gibt es oft gute 
Gespräche. So auch beim Sportpolitischen Wiesn-Stammtisch der BayernSPD. 
Dort traf MSJ-Vorsitzende Michaela Regele auf die sportpolitische Sprecherin 
der Landtags-SPD Diana Stachowitz. Im Gespräch mit ihr wurde unter anderem 
die Integration von jungen Geflüchteten angesprochen. „Toll, wie sich die 
Münchner Sportjugend über die zahlreichen Vereinsangebote für Flüchtlinge in 
diesem Bereich engagiert“, freute sich Diana Stachowitz. 

Über 3000 Flüchtlingskinder und -jugendliche konnten 2015 am Sportprogramm 
von Vereinen teilnehmen. Hilfreich sind dabei auch die Zuschüsse aus dem 
MSJ-Flüchtlingstopf. Hierbei werden die im BLSV-Kreis München-Stadt 
zusammengeschlossenen Sportvereine in die Lage versetzt, ihre Angebote für 
junge Flüchtlinge zu öffnen und diese als Mitglieder zu integrieren. „Genauer 
gesagt, wird die Teilnahme je Person und je besuchter Trainingseinheit mit 
zwei Euro unterstützt“, erklärt Michaela Regele. „Wir freuen uns auf viele weitere 
Anträge, weil wir den Fördertopf auch 2017 weiterlaufen lassen.“

Foto: Diana Stachowitz, Generalsekretärin der BayernSPD Natascha Kohnen, 
Michaela Regele und sportpolitischer Sprecher der Landtags-SPD Harald Güller 
(v. l. / Fotoquelle: Stachowitz)

Stefanie Tsapanis – zurück in der MSJ-Geschäftsstelle

Nach meiner 2-jährigen Elternzeit habe ich meine Tätigkeit in der 
Geschäftsstelle der Münchner Sportjugend im Haus des Sports seit Oktober 
wieder aufgenommen. In Teilzeit zeichne ich im Bereich Öffentlichkeitsarbeit 
verantwortlich mit den Schwerpunkten Homepage und Social Media. Ein aktuelles 
Projekt, das mir am Herzen liegt, ist die Optimierung unserer Sportangebote-
Datenbank. Dort können Kinder, Jugendliche bzw. Familien nach Sportangeboten 
bei Münchner Sportvereinen ganz in ihrer Nähe suchen.

Zudem unterstütze ich meinen Kollegen Mathias Himmelreicher bei der 
Organisation der Städteolympiade, die 2018 zum 2. Mal in München stattfinden 
wird. Gerne möchte ich mein Wissen und meine Erfahrung einbringen, die ich bei 
der Planung und Durchführung dieser Veranstaltung im Jahr 2008 in München 
gesammelt habe. 

Ich freue mich auf meine neuen „alten“ Aufgaben bei der MSJ und stehe für Fragen bzw. Anregungen gerne unter Tel. 089 / 15702-289 
oder per E-Mail s.tsapanis@msj.de (Mo, Mi, Do 8–12 Uhr) zur Verfügung.

AUS DER MSJ



 A
US

 D
EN

 V
ER

EI
NE

N  

Verein:	 Sportfreunde Harteck München e.V. 
	 Breitensportverein mit den Sparten: KiSS, 
	 Turnen & Fitness + Zumba®, Volleyball, Fußball, 	
	 Tischtennis, Ju-Jutsu + Systema + Kali Sikaran, 
	 Freizeitgruppe, Judo + Capoeira, Taekwondo
Gegründet: 	 1949
Mitglieder: 	 1230
Adresse: 	 Max-Liebermann-Straße 30; 80937
Webseite: 	 www.harteck.de

Fotoquellen: Sportfreunde Harteck e. V.

„Sport für alle!“ so lautet das Motto bei den Sportfreundinnen 
und –freunden aus Harteck. Der Verein ist seiner langen 
Tradition treu geblieben und bietet für alle Generationen ein 
breit gefächertes Sportangebot an. Zur Ausübung nutzt der 
Breitensportverein dabei viele Schulhallen im Münchner Norden. 
Den Fußballern steht darüber hinaus die Bezirkssportanlage „Am 
Harthof“ zur Verfügung. Das Vereinsheim und der angeschlossene 
große Garten, im Trenkleweg 5, bieten viel Platz für Aktionen und 
private Feiern.

Seit 2009 besteht das Angebot der KiSS. Die KinderSportSchule 
wird innerhalb des Vereins als Orientierungsstufe durchgeführt. 
Hierbei werden die Kinder sportübergreifend geschult, sodass 
diese frei von einer Einzelsportart trainieren und sich zu einem 
späteren Zeitpunkt, je nach Neigung, für diese entscheiden 
können. Im Rahmen der KISS wurden viele Kooperationen mit 
Kindergärten eingegangen, um auch dort eine professionelle 
sportliche Unterstützung gewährleisten zu können.

In der größten Abteilung „Turnen & Fitness“ mit 311 Mitgliedern 
gibt es überwiegend Programme für Kinder. Fünfmal in der 
Woche kann hier gehopst, getanzt oder mit Sportgeräten geübt 
werden. Besondere Angebote sind dabei das Großtrampolin und 
das AirTrack, das Luftkissen in Bahnenform, das für Akrobatik 
besonders geeignet ist. Ebenso wird hier Kinder-Zumba®, durch 
die Brasilianerin Nubia, angeboten. 

Die Ballsportarten werden mit Volleyball, Fußball und Tischtennis 
abgedeckt. Die eigenständigen Abteilungen betreiben einen 
laufenden Trainingsbetrieb und stellen sich bei Ligaspielen 
und Meisterschaften – hier wird die Nachwuchsarbeit 
großgeschrieben.

Bei den Kampfsportarten gewährleisten viele Meister einen 
professionellen Trainingsablauf in Ju-Jutsu, Systema, Kali 
Sikaran, Judo, Judo-Selbstverteidigung, Capoeira und 
Taekwondo. Dabei wird auf die ganzheitliche Schulung 
im Sinne der einzelnen Kampfkünste Wert gelegt und bei 
Gürtelprüfungen und Meisterschaften präsentiert. International 
sind dabei die G-Judokas sehr bekannt, sogar Special-Olympics-
Medaillengewinner sind Teil der geistig behinderten Athleten aus 
Harteck. 

Auch die Freizeitgruppe ist eine eigenständige Abteilung, hier 
werden Ausflüge organisiert und sogar über die Landesgrenzen 
hinaus durchgeführt. Das Sportangebot wird durch einzelne 
außersportliche Aktivitäten abgerundet. Dabei steht das Mitei-
nander der Sportfreunde im Vordergrund. Einige Abteilungen 
bieten dabei Ferienfreizeiten, Feiern, außersportliche Treffen, 
Theater-, Museumsbesuche oder Trainingscamps an. Als beson-
deres Angebot steht es jedem Interessierten frei, in die einzelnen 
Trainingsangebote hineinzuschnuppern. Gerade jetzt ist dafür die 
richtige Zeit!  Die Übungsleiter freuen sich schon auf dich!

Sportfreunde Harteck München e.V.
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Was ist eigentlich Capoeira?

AUS DEN VEREINEN

Aus den Vereinen
Jeder kennt Judo, Karate oder Aikido. Auch Capoeira ist eine 
Kampfkunst. Sie kommt aus Brasilien und bei ihr verschmelzen 
Kampf, Musik, Tanz und Akrobatik zu einer einzigartigen 
Mischung. Capoeira zu trainieren und auszuüben führt zu 
einem ganz neuen Bewegungs- und Körpergefühl. Langfristig 
verbessern sich die Koordinationsfähigkeit, Reflexe, Balance, 
Kraft und Beweglichkeit. Über das rein körperliche Training hinaus 
gerät man aber auch in einen intensiven Kontakt mit der Sprache, 
Musik und Kultur Brasiliens.

Auf spielerische Art und Weise erlernen die Kinder systematisch 
die gleichen Elemente der Capoeira wie die Erwachsenen: 
Reaktion, Schnelligkeit, Konzentration, Kraft, Angriffs- wie 
Verteidigungstechniken, Akrobatik und Musik. Sie lernen, dass 
das Miteinander wesentlich schöner und vergnüglicher ist als das „Gegeneinander“. Das Training wird dabei komplett berührungslos 
gehalten, was es auch ideal für Kinder jeden Alters macht. Dienstags findet es in der Turnhalle der Grundschule in der Guldeinstraße 
27 vom 16.45 bis 18.15 Uhr statt, am Donnerstag in der Turnhalle der Grundschule in der Kirchenstraße 11 von 15 bis 17 Uhr – wer mal 
reinschnuppern will, kommt einfach vorbei. Mehr Informationen auf www.abadacapoeira.de

Bowling – kugelrunder Spaß für jedes Alter
Kaum jemand denkt bei einem echten Turniersport an Bowling. Wer ein Kind fragt, was es für einen Leistungssport machen möchte, 
bekommt oft als erste Antwort Fußball, Volleyball oder Basketball. Doch Bowling ist ein Turnier- und Leistungssport, der gerade für Kinder 
bereits ab dem Grundschulalter geeignet ist, weil man ihn ohne Vorkenntnisse ausüben kann. Zudem schult der kugelrunde Spaß vor 
allem das räumliche Denken, das Auge bezüglich Einschätzen von Länge, Breite und Entfernung und es fördert in allererster Linie die 
Konzentration. Bowling ist kein Kraftsport, was viele denken, sondern ein Ausdauer- und Konzentrationssport. Bowling ist eine Ende des 
19. Jahrhunderts in den Vereinigten Staaten entstandene Variante des Präzisionssports Kegeln. Dabei wird ein mit Bohrungen für die 
Finger versehener Ball auf eine Formation von zehn Pins genannten Kegeln geworfen. Und das macht richtig Spaß. 

Kennenlernen kann man Bowling am einfachsten bei einem Schnupperkurs. Der findet jeden Samstagvormittag von 10 bis 12 Uhr (nicht 
in den Ferien) im Hollywood Super Bowling, Forstenrieder Allee 74, statt. Dabei können Mädchen und Jungen zwischen sieben und 16 
kommen, beim Training der „Großen“ zuschauen und natürlich auch unter Anleitung selbst spielen. Danach können sie frei entscheiden, 
ob sie sich fest im Training anmelden möchten oder nicht. Es gibt keinen Zwang und keine unnötige „Austrittsklausel“, es ist also völlig frei. 
Kostenpunkt 12 Euro pro Kind (Schuhe, Bahn und Trainer inklusive). Mehr Informationen auf www.bowling-jugendtraining.de

Vom Skizwerg zum Freestyler 

Der Gebirgs- und Wanderverein „Harmonie“ von 1895 
e. V. ist ein kleiner Münchner Verein mit nur rund 220 
Mitgliedern, aber einer langen und traditionsreichen 
Geschichte. Die Hauptaktivitäten liegen im Bereich 
alpiner Skilauf, Skitouren, Bergwandern, Sportklettern, 
Wandern und Radfahren. Unser wichtigstes Anliegen 
ist neben dem Spaß an der Bewegung in freier 
Natur der sorgsame und nachhaltige Umgang mit 
unserer Umwelt. Wir betreiben keinen Leistungssport. 
Nichtsdestoweniger liegt uns ganz besonders die 
Jugendarbeit am Herzen.

In der Wintersaison gehen wir regelmäßig mit der Vereinsjugend auf unserer Selbstversorgerhütte am Brauneck Ski fahren. Eine fast 
fünfzigjährige Tradition hat unsere Skifreizeit in der ersten Januarwoche, Voraussetzungen sind Grundkenntnisse in Skitechnik und siche-
res Liftfahren. Die benötigten Fertigkeiten können sich Skizwerge und -neulinge am Hüttenhang unseres Vereinsheims in der Nähe von 
Wolfratshausen sowie am nahegelegenen Zwergerlhang auf der Peretshofener Höhe bei Eltern-Kind-Skiwochen(-enden) aneignen. 
Mehr Informationen auf www.harmonie-muenchen.de

Fotoquelle: Bernhard Lerner

Fotoquelle: Maritaca
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Januar bis März 2017

Seminarangebot Inhalte

Seminarangebote der Münchner Sportjugend

Zusatzqualifikation Sozialarbeit 
20101FB0117

• 	Sensibilisierung zum Thema „sexuelle Gewalt“ 
• 	Aktuelle Zahlen, Daten, Fakten
• 	Täterinnen und Täter und deren Strategien
• 	Grundkenntnissen beim Umgang mit Verdachtsfällen
• 	Kinderschutz: Präventionsmöglichkeiten / schützende Strukturen im Verein/ Verband 
• 	das erweiterte Führungszeugnis für Ehrenamtliche: So wird die Vorlageverpflichtung in 	
	 München umgesetzt
• 	sexuelle Übergriffe unter Kindern und Jugendlichen
• 	Empfehlung von spezialisierten Beratungsstellen und wichtigen Ansprechpersonen

SE
MI

NA
RE

Wissenswertes von A wie 
Aufsichtspflicht bis Z wie 
Zuschusswesen

Juleica –
Jugendleiterlehrgang 
20101JUL0117

• 	Überfachliche und sportbezogene Freizeitangebote
• 	Rechts- und Versicherungsfragen
• 	Aufsichts- und Sorgfaltspflicht
• 	Pädagogik und Psychologie
• 	Mitbestimmungsmöglichkeiten Jugendlicher
• 	Sozialisation in der Jugendgruppe
• 	Verbandsstrukturen
• 	Zuschüsse für die Jugendarbeit u. v. m.

Aufsichtspflicht

Seminarabend – 20101SEMA0117 Aufsichtspflicht und Rechtsfragen in der Jugendarbeit

Referent: Rechtsanwalt Stefan Obermeier

Zusatzqualifikation Sozialarbeit 
20101FB0217

• 	Formen und Ursachen von Verhaltensauffälligkeiten und Aggressivität
• 	Gewaltprävention in der Kinder- und Jugendarbeit
• 	Geschlechtsspezifische und interkulturelle Aspekte
• 	Sinnvolle Grenzsetzung 
• 	Soziale Vernetzung, Beratungsstellen und Hilfsangebote
• 	Erlebnispädagogik und bewegungsbezogene Elemente

Zuschüsse für überfachliche 
Jugendarbeit

Infoabend – 20101IAZ0117 Informationen und beispielhafte Erläuterungen zu unterschiedlichen Fördermöglichkeiten, 
insbesondere auf kommunaler Ebene

Referent: Hans Radspieler, Jugendsekretär der Münchner Sportjugend

Erste-Hilfe-Ausbildung 
EH 1/17

Der sogenannte „Große Erste-Hilfe-Kurs“ ist das Basisangebot für die Grundlagen der Ersten 
Hilfe, das Erkennen und Einschätzen von Gefahren und die Durchführung der richtigen 
Maßnahmen. Angebot in Zusammenarbeit mit dem Malteser Hilfsdienst e.V.

Prävention von sexueller Gewalt und
Kinderschutz in der sportlichen 
Jugendarbeit  

Prävention von sexueller Gewalt und
Kinderschutz in der sportlichen 
Jugendarbeit  
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Zielgruppe/Lizenz Termine/OrtGebühren Anmeldung

SEMINARE

25,00 Euro 
(Frühbucher 20,00 Euro)

18.02.2017

9.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Malteser Hilfsdienst e.V.
Streitfeldstr. 1
81673 München

Die Teilnahme berechtigt zur Verlängerung 
der Jugendleiter-Card (Juleica) für den 
Bereich München-Stadt und wird mit 
8 UE zur Verlängerung der folgenden 
Übungsleiterlizenzen angerechnet: 
Übungsleiter-C Breitensport Kinder/Jugendliche, 
Übungsleiter-C Breitensport Erwachsene/Ältere, 
Trainer-C Turnen.

Die Anmeldung erfolgt 
unter www.msj.de → 
Aus-/Weiterbildung→ 
Seminarabend 
Weitere Informationen unter 
Tel.: 089 15702-206 oder 
E-Mail: ausbildung@msj.de
Anmeldeschluss: 05.02.2017

13,00 Euro 14./15.01.2017

jeweils 9.00 bis ca. 
18.00 Uhr

Sportschule  
Oberhaching Im Loh 2
82041 Oberhaching

JugendbetreuerInnen, JugendleiterInnen und 
MitarbeiterInnen in den Münchner Vereinen 
ab 16 Jahren. Die Teilnahme am Lehrgang 
berechtigt in Verbindung mit einer Ausbildung 
in Erster Hilfe und dem Nachweis über eine 
mindestens 20-stündige Praxisbegleitung im 
Sportverein zum Erwerb einer Jugendleitercard.

Die Anmeldung erfolgt 
unter www.msj.de → 
Aus-/Weiterbildung → 
Juleica-Lehrgang
Weitere Informationen unter 
Tel.: 089 15702-206 oder 
E-Mail: ausbildung@msj.de 
Anmeldeschluss: 01.01.2017

Kostenfreies Angebot 13.03.2017

18.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Haus des Sports (Zi. 207)
Georg-Brauchle-Ring 93,
 80992 München

JugendleiterInnen und BetreuuerInnen, die in der 
Jugendarbeit der Münchner Sportvereine tätig 
sind, sowie Interessierte an der Jugendarbeit. 

Der Seminarabend wird mit 4 Stunden zur 
Verlängerung der Jugendleiter-Card (Juleica) 
anerkannt. (Voraussetzung zur Juleica 
-Verlängerung: 8 Fortbildungsstunden) 

Die Anmeldung erfolgt 
unter www.msj.de → 
Aus-/Weiterbildung→ 
Seminarabend
Weitere Informationen unter 
Tel.: 089 15702-206 oder 
E-Mail: ausbildung@msj.de
Anmeldeschluss: 10.03.2017

35,00 Euro 
(Frühbucher 30,00 Euro)

18./19.03.2017

9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Salesianer Don Boscos
St.-Wolfgangs-Platz 11
81669 München

Die Teilnahme berechtigt zur Verlängerung 
der Jugendleiter-Card (Juleica) für den 
Bereich München-Stadt und wird mit 
15 UE zur Verlängerung der folgenden 
Übungsleiterlizenzen angerechnet: 
Übungsleiter-C Breitensport Kinder/Jugendliche, 
Übungsleiter-C Breitensport Erwachsene/Ältere, 
Trainer-C Turnen.

Die Anmeldung erfolgt 
unter www.msj.de → 
Aus-/Weiterbildung → 
Zusatzqualifikation 
Weitere Informationen unter 
Tel.: 089 15702-206 oder 
E-Mail: ausbildung@msj.de
Anmeldeschluss: 05.03.2017

Kostenfreies Angebot 30.03.2017 

Beginn 18.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr

Haus des Sports (Zi. 207)
Georg-Brauchle-Ring 93,
80992 München

VereinsjugendleiterInnen der Münchner 
Sportvereine, insbesondere „Neueinsteiger“ in 
der überfachlichen Jugendarbeit im Sport.

Der Informationsabend wird mit 4 Stunden 
zur Verlängerung der Jugendleiter-Card 
(Juleica) anerkannt (Voraussetzung zur Juleica 
-Verlängerung: 8 Fortbildungsstunden)

Die Anmeldung erfolgt unter 
www.msj.de → Zuschüsse
→ Infoabend
Weitere Informationen unter 
Tel.: 089 15702-206 oder 
E-Mail: ausbildung@msj.de
Anmeldeschluss: 27.03.2017

04.02.2017

9.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Salesianer Don Boscos
St.-Wolfgangs-Platz 11
81669 München

Jugend- und ÜbungsleiterInnen der Münchner 
Sportvereine, insbesondere „Neueinsteiger“ in 
der überfachlichen Jugendarbeit im Sport.

Für die verbindliche Anmeldung wird gleichzeitig 
eine Bestätigung des jeweiligen Vereins über 
die Tätigkeit in der sportlichen Jugendarbeit 
benötigt. 

Die Anmeldung erfolgt 
unter www.msj.de → 
Erste Hilfe 
Weitere Informationen unter 
Tel.: 089 15702-206 oder 
E-Mail: ausbildung@msj.de
Anmeldeschluss: 23.01.2017

Für Mitarbeiter der Sportvereine 
im BLSV (Übungs- bzw 
Trainingsleiter, oder in der 
Ausbildung) können die Kosten 
für den Erste-Hilfe-Kurs durch die 
Verwaltungsberufsgenossenschaft 
(VBG) übernommen werden.
35 Euro für Selbstzahler.
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Ehrenwert

„Ein Ehrenamt war für mich bisher eigentlich immer nur eine unbe-
zahlte Arbeit, aber jetzt, seit ich die Bayerische Sportjugend und 
die Münchner Sportjugend kenne ist mir klar geworden, dass das 
nicht immer automatisch mit schwieriger Arbeit zu tun haben muss, 
sondern auch Spaß machen kann und auch für einen selber coole 
Sachen dabei rauskommen können.“ Das sagt Jonathan Muskat, der 
mit seinem Freund Ferdinand Röckl erst seit Kurzem das Junior-
team der Münchner Sportjugend verstärkt. Gemeinsam gehen sie 
aufs Luisengymnasium in München und haben dort als Tutoren ihre 
ersten ehrenamtlichen Erfahrungen gemacht – sie unterstützen und 
helfen jüngeren SchülerInnen bei ihren Problemen im Schulalltag. 
„Im Rahmen dieses Engagements habe ich letztes Jahr Flüchtlinge 
empfangen und unterstützt – das Fußballspielen mit Flüchtlingskin-
dern hat viel Spaß gemacht“, erzählt Ferdinand Röckl, der auch von 
seiner Mutter, die bei der Stadt München arbeitet und sich somit sehr 
mit diesen Themen befasst, zum Ehrenamt inspiriert wurde. 

Auf die MSJ wurden die beiden bei einer Tagung des Juniorteams 
der Bayerischen Sportjugend aufmerksam. „Zuerst wusste ich nicht, 
was auf mich zukommen wird, das hat sich aber ziemlich schnell 
geändert und nun freue ich mich, bei der MSJ mitzuwirken“, sagt Jo-
nathan Muskat. Ausschlaggebend waren für die beiden gebürtigen 
Münchner die Informationen, die sie von Vorstandsmitglied Evi Zühl 
bekommen hatten, danach musste gar keine große Überredungs-
kunst mehr geleistet werden. „Wir wurden total herzlich von den 
MSJlern aufgenommen“, freut sich Ferdinand Röckl.

Grundsätzlich finden die Jungs toll, was sie in der ehrenamtlichen 
Tätigkeit erleben. Vor allem der Umgang mit Kindern macht dem 
16-jährigen Ferdinand und dem 17-jährigen Jonathan viel Freude. 
„Ein Zeltlager, das wir Tutoren für die jüngeren SchülerInnen orga-
nisiert haben, ist mir dabei besonders im Gedächtnis geblieben“, 
erinnert sich Röckl.

Sport zählt für die beiden neben ihrem ehrenamtlichen Engagement 
in der Schule mit zu den wichtigsten Freizeitaktivitäten. Jonathan 
kann sich für so gut wie jede Sportart begeistern: „Derzeit spiele 
ich Fußball beim SV Zamdorf, davor habe ich Basketball bei der TS 
Jahn gespielt.“ Sein Freund Ferdinand teilt diese beiden Leiden-
schaften, geht daneben aber noch „regelmäßig Mountainbiken und 
ins Fitness“. Am meisten freut er sich „auf die anstehende Skisai-
son“.

Für das Engagement im Juniorteam der Münchner Sportjugend hat 
Jonathan Muskat noch keine konkreten Vorstellungen, freut sich 
aber darauf „positive Erfahrungen zu sammeln und viel Freude bei 
der Arbeit mit den anderen zu haben“.  Ferdinand Röckl sieht es 
ganz ähnlich, eine „gute Zusammenarbeit und die Möglichkeit, neue 
Erfahrungen machen zu können“ sind seine Wünsche. Denn das 
zeichnet für den 16-Jährigen das Ehrenamt aus. Und: „Gutes für 
andere tun, ohne dafür eine Gegenleistung zu erwarten.“

Ferdinand Röckl und Jonathan Muskat

Jonathan Muskat (l.) und Ferdinand Röckl



     
    

Preis: 225 Euro inkl. Unterkunft, Verpflegung, Bustransfer, 
Ausflüge, Skikurs, Liftkosten, Rahmenprogramm und Betreuung
 
Bonus: 200 Euro ab dem 2. Geschwisterkind
60 Euro für München Pass-Inhaber

Maßnahmenleitung:
Carina Drexler (drexlercarina@gmail.com)

Anmeldeschluss: 10. Februar 2017

Ihr habt Ferien –  
und wir tolle Angebote!

    „Skisport und Umwelt im Chiemgau“
27. Februar – 4. März 2017 in Inzell

Jugendbildungsmaßnahme  

Altersgruppe: 7 bis 15 Jahre



München leuchtet
Stadtwerke München

München gehört zu den lebenswertesten Städten der Welt. Daran haben auch die SWM ihren Anteil. Seit Jahrzehnten 
setzen wir uns für eine sichere und ökologische Energieversorgung ein. Wir liefern quellfrisches Trinkwasser aus 
dem bayerischen Voralpenland, bieten eines der besten Nahverkehrssysteme der Welt und betreiben eine moderne 
Bäderlandschaft. Damit München für Sie leuchtet. Mehr Infos: www.swm.de

Besser leben mit M.  M / Wasser  M / Bäder  M / Strom  M / Fernwärme  M / Erdgas  M / net

swm.de


